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Volksbank RS/Solingen: Konto 361 469 BLZ 340 600 94 

 

T
:\2

0-
1\

20
0-

00
-1

 H
au

sh
al

ts
sa

tz
un

g\
H

P
LA

N
\H

au
sh

al
ts

pl
an

 2
01

2\
F

in
an

zs
ta

tu
s 

20
12

 R
at

 e
tc

.d
oc

x 

. 

. 

Stadtverwaltung Hilden . Postfach 100880 . 40708 Hilden Kämmerer der Stadt Hilden  

Mitglieder des Rates der Stadt Hilden 
 
Verwaltungsvorstand 
 
Amtsleitungen  
 
Presse 
 

Am Rathaus 1, 40721 Hilden 
 
Datum 29.08.2012 
Auskunft erteilt Heinrich Klausgrete 
Zimmer 235 
Telefon 02103 72202 
Fax 02103 72604 
E-Mail finanzen@hilden.de 
Aktenzeichen       
  
Öffnungszeiten  
Mo und Fr 8:00 - 12:00 Uhr 
Di und Mi 8:00 - 16:00 Uhr 
Do 8:00 - 18:00 Uhr 
  
Buslinien 781, 783, 784  
Haltestelle Am Rathaus 

Finanzstatus 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Verwaltung hat sich in den letzten Wochen sehr intensiv mit der Frage beschäftigt, ob die 

Aufstellung eines Nachtragshaushaltsplanes notwendig ist. Das Ergebnis dieser Überprüfung 

möchte ich Ihnen mit den als Anlage beigefügten Unterlagen mitteilen. Aktuell ist die Aufstel-

lung eines Nachtrages daher nicht erforderlich. 

 

Sollten sich weitere wesentliche Veränderungen ergeben, so würde ich Sie natürlich, wie 

auch in den Jahren zuvor, auf dem Laufenden halten. 

 
 
Mit freundlichem Gruß  
 
 
 
 
Horst Thiele 
Bürgermeister 
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Stadt Hilden 

Finanzstatus  

Stand: August 2012 
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Aktuelle Situation: 

 

Die Ausführungen zum letzten Finanzstatus aus Sommer 2011 waren dadurch gekennzeich-

net, dass der Trend nach oben zeigte, die Steuerprognosen gut waren, viele Unternehmen 

gute bis sehr gute Abschlüsse vermeldeten und die Steuern „sprudelten“. Diese Entwicklung 

ist so auch in Hilden eingetreten.  

 

Doch die positive Entwicklung wird allerdings überschattet durch die Europroblematik der 

südeuropäischen Staaten. Die spannende Frage wird in der nächsten Zeit die sein, ob Grie-

chenland der Geldhahn zugedreht wird oder nicht. Sollte Griechenland den Euro verlassen, 

kann sicherlich niemand voraussagen, welche finanziellen Konsequenzen dieses für 

Deutschland und in der Folge auch für die Kommunen haben dürfte.   

 

Rat und Verwaltung dieser Stadt können sicherlich an den globalen Rahmenbedingungen 

sehr wenig ändern. Wir können aber Sorge dafür tragen, dass die Finanzen der Stadt  wei-

terhin im „grünen“ Bereich bleiben.   

 

Der Haushalt des lfd. Jahres war in der Planung nicht nur ausgeglichen, sondern konnte ei-

nen leichten Überschuss von rd. 0,25 Mio. € verzeichnen. Eine erfreuliche Tatsache. 

 

 

Doch nun zum Finanzstatus 2012: 

 

Vorweg kann festgestellt werden, dass es zwar einige Veränderungen im lfd. Jahr gibt bzw. 

geben wird, die aber nicht so gravierend sind, dass dadurch ein Nachtrag notwendig wird.  

 

Unabhängig von den Ausführungen zu den einzelnen Positionen des beiliegenden Ergebnis- 

bzw. Finanzhaushaltes bitte ich folgendes zu berücksichtigen: 

 

• Gewerbesteuer 

Nach wie vor erfreulich verläuft die Entwicklung der Gewerbesteuer. Geplant war in 

diesem Jahr ein Ertrag von 59 Mio. €, da mit Nachzahlungen für Vorjahre in Höhe von 
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rd. 8 Mio. Euro gerechnet wurde. Der Ansatz wird im Moment sogar überschritten und 

das derzeitige Ergebnis liegt bei rd. 67 Mio. €.  

Allerdings ist zu berücksichtigen, dass ein Betrag von rd. 7 Mio. € vom Finanzamt von 

der Vollziehung ausgesetzt wurde und hier mit einem Klageverfahren zu rechnen ist. 

Da die ausgesetzten Beträge in der Regel nicht zum Tragen kommen, müssen sie 

abgezogen werden. 

Ebenso bleibt die weitere Entwicklung abzuwarten – bekanntlich wird bei der Gewer-

besteuer immer erst am Ende des Jahres „abgerechnet“. Von daher wird ein Ansatz 

von 60 Mio. € als realistisch angesehen. 

 

• Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 

Im Finanzstatus gibt es hier eine Veränderung von 150 T€ entsprechend der Regio-

nalisierung der Steuerschätzung Mai 2012. Inwieweit diese Entwicklung auch so ein-

tritt, kann nach der nächsten Abschlagszahlung im Oktober abgelesen werden.  

  

• Grundsteuer 

Auf Grund von nicht im Voraus planbaren Erhöhungen von Einheitswerten und Neu-

veranlagungen wird ein 270 T€ besseres Ergebnis erwartet. 

 

• Schulpauschale 

Die Schulpauschale wird zukünftig soweit möglich als ertragswirksame Zuweisung 

gebucht, so dass sich für den Ergebnishaushalt 2012 eine Verbesserung um rd. 930 

T€ ergibt. Die ursprünglich veranschlagte Einzahlung bei I075100024 - Sopo Schul-

pauschale entfällt somit. 

 

• Kostenausgleich für Aufgaben der örtlichen Jugendhi lfe 

Die NRW-Landesregierung hat am 27.06.2012 den Gesetzentwurf zur Regelung des 

Kostenausgleichs für Aufgaben der öffentlichen Jugendhilfe (Belastungsausgleichs-

gesetz Jugendhilfe – BAG-JH) in den Landtag eingebracht. Lt. Gesetzentwurf soll der 

Betrag für das Kindergartenjahr 2011/12 und ein Teilbetrag für das Kindergartenjahr 

2012/13 unmittelbar nach Inkrafttreten des Gesetzes ausgezahlt werden. Nach der 1. 

Lesung am 05.07.2012 wurde der Gesetzentwurf an den Ausschuss für Familie, Kin-
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der und Jugend sowie an den Haushalts- und Finanzausschuss überwiesen. Aus 

Veröffentlichungen konnte entnommen werden, dass für Hilden mit einem Betrag von 

rd. 600.000 Euro für die Kindergartenjahre 2012/12 und 2012/13 gerechnet werden 

kann. Es ist derzeit daher nicht absehbar, ob die Auszahlung noch in 2012 oder erst 

in 2013 erfolgen wird, es ist deshalb in den nachfolgenden Übersichten nicht enthal-

ten. 

 

Im Weiteren darf ich auf die Anlagen zum Ergebnis- und zum Finanzhaushalt verweisen und 

bitte folgendes zu berücksichtigen: 

 

1. Der Übersichtlichkeit halber habe ich auf die Darstellung von Veränderungen ver-

zichtet, die kleiner +/- 5.000,-- Euro je Produkt/Investition sind. Darüber hinaus sind 

alle gefassten Ratsentscheidungen mit finanziellen Auswirkungen sowie zwischen-

zeitlich genehmigte über-/außer-planmäßige Aufwendungen dargestellt. 

2. Ebenfalls wurde darauf verzichtet, Auswirkungen in Form der Abschreibungen/ Son-

derposten darzustellen, wenn Investitionen geschoben werden müssen. Insgesamt 

sind die „Nettobeträge“ hieraus je Investition von untergeordneter Bedeutung. 

 

Ergebnishaushalt 

Aus der Anlage ergibt sich für den Ergebnishaushalt folgende Veränderung: 

  

Ertrag (+ / -) 

In TEUR 

Aufwand (+ / -) 

In TEUR 

 +3.211 +993 

Gesamtveränderung Ergebnishaushalt 2.218 

 

Auf Grund dieser deutlichen Verbesserung erhöht sich der „Überschuss“ des Ergebnishaus-

halts auf rd. 2,5 Mio. €. 

 

Die Veränderungen im Ergebnishaushalt spiegeln sich im Regelfall auch im Finanzhaushalt 

wieder, weil Gelder zu- bzw. abfließen. 
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Finanzhaushalt 

Es ergibt sich folgende Berechnung: 

  

Einzahlung (+ / -) 

In TEUR 

Auszahlung (+ / -) 

In TEUR 

Auswirkungen aus dem Ergebnishaushalt  +3.1761 +993 

Auswirkungen aus dem Finanzhaushalt  -1.672  -201 

Gesamtveränderung Finanzhaushalt:  +712 

 

Die Verwaltung wird in den Fällen, in denen überplanmäßige Ausgaben - über die vom Rat 

vorgesehene Grenze von 25.000,- Euro - notwendig werden, Sitzungsvorlagen zur Be-

schlussfassung vorlegen.  

 

In den übrigen Fällen würden die Mittel bei Bedarf über-/außerplanmäßig bereitgestellt wer-

den. Die Bekanntmachung erfolgt dann quartalsweise mit der entsprechenden Sitzungsvor-

lage. 

 

Mit freundlichem Gruß 

   

Heinrich Klausgrete 

Stadtkämmerer 

 

                                                           
1 In den Erträgen ist ein Anteil von 35.000,- € enthalten, der nicht finanzwirksam ist (Auflösung einer Rückstellung 

– Amt I/26) 
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